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EDITORIAL

Wahlsieger und Weltmeister
Völker der Welt ...

Die Völker der Welt – wie sie einst der gro-
ße Ernst Reuter beschwor – haben vom
15. bis 23. August nicht nur auf diese
Stadt geschaut. Die IAAF Leichtathletik-
WM hat auch zahlreiche Gäste als Touris-
ten in die deutsche Hauptstadt gelockt.
Und wie stets bei solchen Top-Ereignissen
hat sich der Berlin Capital Club mal wieder
als großartiger Gastgeber gezeigt. 
Nicht zuletzt hat dabei die International
Sports Lounge (ISL) zur Leichtathletik-WM
einen hervorragenden Beitrag geleistet.
Man darf gespannt sein, was sich unsere
engagierten Mitglieder Lilian Hagen und
Ulrike Schwarzer zur Fußball-Weltmeister-
schaft 2010 in Südafrika einfallen lassen
werden ...
Ich kann Ihnen dagegen schon heute eine
Vielzahl neuer Projekte der CCA Gruppe
bzw. Palmerston Hotels & Resorts  präsen-
tieren: So sind wir dabei, in Budapest,
Prag, Ankara, Istanbul und Split neue Part-
ner für unser weltweites Netzwerk zu ge-

winnen. Für un-
sere Mitglieder
rückt Europa da-
mit wirklich mal
wieder ein gutes
Stück zusam-
men.
Insoweit ist die
Entwicklung des
Berlin Capital
Club für mich
genauso erfreu-
lich wie die unse-
res internationa-

len Netzwerks mit seinen Vorteilen. Ob zum
Golfen nach Las Vegas oder zum Business
nach Peking – die 250 IAC-Partnerclubs sind
mit ihrem Service weltweit für Sie da.
Dazu gehört übrigens auch, dass wir Ihnen
gern behilflich sind, wenn Sie zum Beispiel
die Fußball-Weltmeisterschaft in Südafrika
live im Stadion erleben möchten.

D. R. Klostermann
Founder & Chairman

CCA Group

Wer die Wahl hat ...

Die Wahlschlacht um Europa ist geschla-
gen. Als Präsident des führenden Berliner
Business-Clubs stimmt mich allerdings die
Wahlbeteiligung der Deutschen mit nur
43,7 Prozent
mehr als traurig.
Dass 14 weitere
Nationen, da-
runter Frank-
reich mit 40,7
Prozent und das
Vereinigte Kö-
nigreich mit
34,7 Prozent,
noch deutlich
weniger euro-
päisches Interes-
se an den Wahltag gelegt haben als wir,
gibt mir noch mehr zu denken. Wir als
Mitglieder des Berlin Capital Club, der sich
Weltoffenheit und Internationalität auf die
Fahne geschrieben hat, haben also noch
jede Menge Überzeugungsarbeit vor uns.
Jeder von uns kann aber seinen Beitrag
leisten, indem er seinem Umfeld unser ge-
lebtes weltweites Netzwerk mit all seinen
Vorteilen näherbringt.  
Mit der Bundestagswahl am 27. September
geht dann das Superwahljahr zu Ende. Zwei
Tage vorher werden wir im Berlin Capital
Club unsere Herbstparty feiern, bei der es si-
cherlich am Rande auch um Politik geht.
Dazu lade ich Sie alle ganz herzlich ein.
Das meine ich zwar genauso, wie ich es
hier schreibe, aber die Entwicklung des
Berlin Capital Club ist so erfreulich, dass wir
für alle derzeitigen 1400 Mitglieder kaum
Platz in unseren Clubräumen hätten ...
Und fast noch mehr freut mich bei dieser
Erfolgsstory, dass mittlerweile über 30 Pro-
zent davon Damen sind. 
Wir können für den Berlin Capital Club al-
so frohen Mutes in eine international ge-
prägte Zukunft schauen.

Heinz Dürr
Präsident

Berlin Capital Club 
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Events of current affairs at the Berlin Capital Club4

80 interessierte Frühstücksgäste be-
geisterte Niedersachsens Ministerprä-
sident Christian Wulff im Mai im Ber-
lin Capital Club ebenso fachlich kom-
petent wie charmant eloquent.

Unter der Überschrift „In stürmischer See
– Unser Kompass zeigt auf Zukunft“ er-
läuterte Wulff, wie Deutschland aus der
Krise künftigen Nutzen ziehen kann. Am
Beispiel seines Landes, aber auch der
CDU-Bundespolitik zeigte der Politiker
auf, wie man die Weichen stellen muss.
Und dass er von Krisengerede nichts hält,
belegte er zum Ende seines Vortrags mit
einem Zitat von Papst Johannes Paul II:
„Die Mitte der Nacht ist auch der Anfang
eines neuen Tages“. Dem fügte er hinzu:
„Ich meine, wir sind an diesem Punkt, an
dem es schon wieder langsam hell wird.“

Und für die Teilnehmer, von denen es sich
mehr als die Hälfte nicht nehmen ließ, sich
persönlich bei ihm zu bedanken, hatte
Wulff auch noch ein „Gastgeschenk“ im
Gepäck: Präsident Heinz Dürr und die Mit-
glieder des Berlin Capital Club lud er im
Rahmen der „IdeenExpo 2009“ in Hanno-
ver für den 09. September 2009 zu einem
Frühstück ins Gästehaus der Niedersächsi-
schen Landesregierung mit anschließen-
dem Rundgang über die Messe ein.

Seine Produkte be-
gegnen uns täglich:
Der studierte Ma-
schinenbautechniker
Hans Wall erzählte

beim Kamingespräch, wie aus einer Idee
sein weltweit agierendes Unternehmen
wurde. „Das Prinzip ist dabei heute noch
so aktuell wie 1973 beim Start“, erläuter-
te er. „Mein Unternehmen stellt kostenlos
Stadtmöbel wie Wartehallen oder City-Toi-
letten samt Wartung auf und die Finanzie-

rung erfolgt über die Vermarktung hinter-
leuchteter Plakatflächen.“ Vor 25 Jahren
kam noch das City Light Poster (CLP) dazu
und vor 15 Jahren wagte Wall den Sprung
in die USA – mit Erfolg. Und an dem lässt
Hans Wall, dessen Sohn Daniel ihn seit
2007 als Vorstandsvorsitzenden abgelöst
hat, auch andere teilhaben: Für ihr Engage-
ment in Berlin (z. B. 80 Brunnenanlagen, Ci-
ty-Weihnachtsbeleuchtung, Schulen) und
für Sponsoring gibt die Wall AG rund 1 Mil-
lion Euro jährlich aus. 

Frühstück mit Dr. Carl L. Woebcken, Studio Babelsberg 
Spannende Daten, Zahlen und Fakten hat-
te Dr. Carl Woebcken, Vorstandsvorsitzen-
der der Filmstudios Babelsberg, zu seinem
Gastsprecherfrühstück mitgebracht. So
erfuhren unsere Mitglieder,  dass das Stu-
dio Babelsberg, das u.a. 2008 den „Vorle-
ser“ umsetzte, trotz Krise durchaus positiv
in die filmische Zukunft blickt. „Unser Ziel
ist dabei“, erklärte der Babelsberg-Boss,
„weitere Akquise großer nationaler und
internationaler Filmprojekte. Dafür bietet
Babelsberg mit seinem einzigartigen An-

gebot an Großateliers an einem Standort
am Rande der deutschen Hauptstadt op-
timale Bedingungen.“

Bei einem Früh-
stück mit Wal-
ter Momper
ging es im Juni
ausgesprochen
sportlich zu. Der
Präsident des
Berliner Abge-
ordnetenhauses
ist nämlich auch Vorstand des Vereins
„Türkiyemspor Berlin 1978 e.V.“. Ge-
meinsam mit dem Vorsitzenden stellte er
den Verein mit 800 Mitgliedern und sei-
nen multikulturellen Integrationschancen
unseren Mitgliedern vor. Ilka Houben
vom Markenverband e.V. tauschte sich
mit unseren Mitgliedern über ein Thema
aus, das uns tagtäglich begegnet. Auf Ini-
tiative unseres Mitglieds Marion Uhrig-
Lammersen führte die kompetente Fach-
frau ein äußerst interessantes Kaminge-
spräch über Produktpiraterie – „Marke“
oder „Fälschung“. S. E. Dr. Miro Kovač,
Botschafter von Kroatien, (Foto) erläu-
terte auf Einladung von INFRANEU bei ei-
nem Gastspre-
cherfrühstück
die Bemühun-
gen seines Lan-
des, nach dem
Vorbild von Slo-
wenien der EU
beizutreten. „Ei-
nes unserer
größten Probleme derzeit“, erklärte er,
„ist der Abbau von Bürokratie und der
Aufbau von Vertrauen der Bürger in un-
seren Staat.“ Alain B. Barthel, Mitglied
im Berlin Capital Club sowie Gründer und
Inhaber von „PC•College“, erläuterte bei
einem Frühstück seinen interessierten Zu-
hörern, wie man mit seinem PC intelli-
gentes Management für Adressen, Kon-
taktdaten und Termine betreibt. S. E. Ne-
ville Melvin Gertze, Botschafter der Re-
publik Namibia, hielt im Juli bei einem
Frühstück einen Vortrag zu den wirt-
schaftlichen Vorteilen seines Landes als
Tor zum südlichen Afrika. Dr. Andrey V.
Zverev, Leiter des Handels- und Wirt-
schaftsbüros der russischen Botschaft,
stellte beeindruckende Fakten und impo-
nierende Zahlen in den Mittelpunkt sei-
nes Gastsprecherfrühstücks. So erfuhren
die Mitglieder u. a., dass Deutschland
Russlands wichtigster Handelspartner ist
und 2007 sogar der Rekordumsatz von
56,9 Milliarden Euro erreicht wurde. 

VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

+ + Veranstaltungsticker + +Die Weichen für Deutschlands Zukunft stellen

Erhard Thomas, Dr. Carl L. Woebcken und
Gottfried Vollmer (v.l.n.r.)

„Trotz Krise ist die Stimmung in den USA
positiv“, zog Gastsprecher Hans-Ulrich
Klose eine 100-Tage-Bilanz der Regierung
von Barack Obama. Der Vorsitzende der
Deutsch-Amerikanischen Parlamentarier-
gruppe, der als profunder US-Kenner gilt,

attestierte dem US-Präsidenten aber noch
mehr. „Seine Vorgehensweise, nicht nur
in Washington zu regieren“, erklärte Klo-
se, „sondern seine Politik durch Reisen in
allen Teilen des Landes zu vertreten, ist
ausgesprochen klug und damit erfolg-
reich. Ich hoffe nur, dass er das vorgeleg-
te hohe Tempo auch durchhält.“

100 Tage Obama – eine Bilanz

Kamingespräch mit Unternehmer Hans Wall
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

Unsere Damen, die sich in der „Ladies
Lounge“ regelmäßig austauschen, trafen
sich in diesem Jahr bereits zu einigen inte-
ressanten Events und können sich auf ande-
re noch freuen.
Mit dem „Meet and Greet im Mai“ starte-
te die „Ladies Lounge“ 2009. Noch im sel-
ben Monat ließen sich die Damen von Ex-
pertin Martina Rühl in die Geheimnisse des

„galvanischen Liftings“ einweihen. Unter
dem Motto „Stilkunde in Europa“ stellte
Clubmitglied und Charity-Lady Ulla Kling-
beil dann im Juni ihr Miniaturenbuch 1500-
1950 vor. Es zeigt Architektur, Mode und
Einrichtung aus ihrer unvergleichlichen Mi-
niaturensammlung. Musikalisch ging es
dann im Juli zu: Bei kulinarischen Köstlich-
keiten wurden die Damen beim „Get-to-

gether“ über den Dächern des Gendar-
menmarktes vom „Classic Open Air“ mit
den schönsten Melodien umrahmt.
Klangvoll war auch der Besuch des Bang &
Olufsen-Centers mit Unterstützung unse-
res Mitgliedes Axel Winkel (Klang & De-
sign GmbH & Co. KG) in der Charlotten-
straße. Dort konnten sich die Damen un-
ter Anleitung von Experten von überra-
gender Technik und wegweisendem
Design überzeugen.
Im wahrsten Sinne des Wortes zur Entspan-
nung steht im Oktober dann noch ein Be-
such im ONO-Spa des Mandala-Hotels am
Postdamer Platz auf dem Programm. 
Als weiterer Termin steht ein Ausflug zu
MARSANO, einem der exklusivsten Blu-
mengeschäfte Berlins, im „Ladies-Lounge-
Terminkalender“. Dort wollen sich die Da-
men von erfahrenen Floristen Anregungen
für festliche Gestecke holen. Und festlich
wird es bei der letzten „Ladies Lounge“
2009. Bei einem vorweihnachtlichen „Get-
together“ in unseren stilvoll geschmückten
Räumen stimmen sich die Damen auf die
besinnliche Zeit ein.

Dass Adel verpflichtet, bewies Marlies
Gräfin von Brühl-Pohl eindrucksvoll bei
der Vorstellung ihres Familiensitzes an-
lässlich einer Club Hour. Vor vier Jahren
erhielt die gräfliche Familie ihr Schloss
Gaußig in der Oberlausitz vom Freistaat
Sachsen zurück. Ziemlich marode, war es
die erste Idee der Grafen von Brühl-Pohl
nur einen kleinen Teil zur privaten Nut-

zung wieder herzurichten. Und daraus
entstand im Laufe der Zeit ein Schlossho-
tel mit 16 Zimmern und Suiten sowie ein
großzügiger und luxuriöser Spa-Bereich.
Eingebettet in den eigenen 30 Hektar
großen Landschaftspark ist so ein Refugi-
um entstanden, in dem Gäste sich wie
„Schlossherren“ fühlen können. 
Haben auch Sie Interessantes aus Ihrem
Geschäftsleben zu berichten, dann präsen-
tieren Sie sich doch bei der Club Hour den
Mitgliedern mit einem kleinen Vortrag.

Ladies Lounge and social highlights in Berlin and at the Berlin Capital Club6

Noblesse oblige ...

Faszinierte ihre Zuhörer bei der Club Hour mit der
spannenden Geschichte des Umbaus ihres Familien-

sitzes Schloss Gaußig in der Oberlausitz: Marlies
Gräfin von Brühl-Pohl.

Eine exklusive Tour der ganz besonde-
ren Art fand im Juni in Schönefeld statt.
Mitglieder des Berlin Capital Club tra-
fen sich, um nachts Europas größte
Flughafenbaustelle zu besichtigen.
Nach einem Sektempfang ging es mit
dem Bus eine volle Stunde lang auf
Tour zu gewaltigen Kränen, riesigen Be-
tonmischern, Stahlskeletten und in glei-
ßendes Flutlicht getauchte Fundamen-
te. Fachkundig wurde an Bord dazu er-
klärt, was wann wie und wo fertigge-
stellt werden muss, damit der gewaltige
Airport Berlin Brandenburg Internatio-

nal auch termingemäß in zwei Jahren
komplett ausgebaut öffnen kann. 
Höhepunkt und sicher auch unvergess-
lich für alle Anwesenden aber war der
Ausblick aus 32 Metern Höhe vom BBI-
Infotower: Hier ließ man die spektaku-
läre Tour dann bei köstlichem Finger-
food Revue passieren und stieß gemein-
sam auf den atemberaubenden Blick
über die nächtliche Großbaustelle an.

BBI-Exklusiv-Tour
nachts auf der Airport-Baustelle

Ladies Lounge – Events 2009
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

Classic Open Air and interesting member events 7

Ausflug nach Hoppegarten

Auf Einladung des Eigentümers der Renn-
bahn Hoppegarten und Berlin Capital Club
Mitglied, Gerhard Schöningh, konnten un-
sere Mitglieder exklusiv die von ihm neuge-
stalteten Räumlichkeiten besichtigen. Ger-
hard Schöningh persönlich erläuterte dabei
seine bisherigen und künftigen Um- und
Ausbauaktivitäten für Deutschlands größte
und vielleicht schönste Rennbahn mit 141-
jähriger Tradition. Besonders beeindru-
ckend fanden viele die erstklassig renovier-
te Klub-Tribüne, von der man einen herrli-
chen Blick auf das Geläuf hat. Und frei nach
Loriot stellten einige der gutgelaunten Be-
sucher natürlich auch die Frage: Ja, wo lau-
fen sie denn? Einziger Wermutstropfen an
einem erlebnisreichen Samstag: Trotz bes-
ter Prognosen vom Eigentümer blieb der
erhoffte Wett-Erfolg bei den Gästen aus.

Klassiker gegen Klassiker
„Klassiker aus Europa gegen Klassiker aus
Übersee“ lautete das launige Motto des
Weinabends im Juni mit unserem Mit-
glied Dirk Gießelmann. Zu einem 4-Gang-
Menü kredenzte der Experte und Spross
der berühmten Habel-Weindynastie 8 au-
ßergewöhnliche Tropfen im Vergleich.
Dass dabei die Qual der Wahl schwerfiel,
versteht sich natürlich von selbst. Der
schlichte, aber ebenso weise Rat des Ex-
perten lautete denn auch zur Degustati-
on: „Geschmäcker sind so verschieden
wie die Weine selbst. Vergleiche dienen
dazu, seinen eigenen herauszufinden.“

Classic Open Air für Mitglieder

Auch in diesem Jahr nutzten wieder viele
Mitglieder unsere exklusiven „Dinner-Pa-
kete“, die wir fürs Classic Open Air am
Gendarmenmarkt vorbereitet hatten.
Den Mitgliedern des Berlin Capital Club
und den vielen tausend Besuchern des re-

nommierten Musik-Spek-
takels wurde vom 2.–7. Ju-
li ein Programm der Extra-
klasse geboten. Im Mittel-
punkt stand natürlich Star-
tenor José Carreras. Da
ließen sich die Klassik-Fans
auch durch die kurzen
Schauer, die ab und an am
Gendarmenmarkt nieder-
gingen, weder die Stim-
mung noch den Hochge-
nuss bei diesem einmaligen
Live-Erlebnis trüben.

Schon heute können wir Ihnen verspre-
chen, dass wir auch 2010 mit Unterstüt-
zung unserer Mitglieder Gerhard Kämpfe
und Mario Hempel wieder Arrangements
und Kartenkontingente für Sie bereithalten
werden.

Exklusives BMW-Fahrtraining in Kallinchen

Im wahrsten Sinne des Wortes ins
Schleudern gerieten einige Mitglieder
beim exklusiven BMW-Fahrtraining auf
der Teststrecke in Kallinchen. Auf Initia-
tive von Clubmitglied und Autohaus-
Chef Olaf Wernecke durften sie mit dem
superschicken Cabrio BMW Z4 bis an die
Grenzen ihres fahrerischen Könnens he-
rangehen. Nach einer theoretischen In-
struktion von Experten ging es unter
fachkundiger Aufsicht auf die Teststre-
cke. Wovor man sich im Alltag eher
fürchtet, wurde auf der Strecke nahe
Motzen ganz bewusst geübt: voll abzu-
bremsen – aber dennoch nicht die Kon-
trolle über das Gefährt zu verlieren oder
einen ins Schleudern gebrachten „Boli-
den“ mit Fingerspitzengefühl wieder auf
Kurs zu bringen. 
Und das sogar im Testvergleich: Gegen

den Z4 durften die Teilnehmer auch noch
mit einem Audi TT und einem Mercedes
SLK antreten. „Ein tolles Erlebnis“, wa-
ren sich die Teilnehmer nach der
„Pflicht“ auf dem Asphalt einig. Und zur
Belohnung fuhren dann alle im Korso zur
Kür auf den grünen Rasen der Golfanla-
ge von Groß Kienitz.
Nach einigen Abschlägen mit dem neu-
en Golfequipment von Titleist stand
dann noch der letzte Test des Tages an.
Frage: Passen zwei Golfbags in den neu-
en Z4? Antwort: Ja, wenn auch knapp.
BMW hatte damit den Test bestanden.

ABBA- 
Abend

Weil nach dem Erfolgsstreifen „Mamma
Mia“ die Gruppe ABBA wieder in aller Oh-
ren ist, organisierte Club-Mitglied Alain B.
Barthel kurzerhand auch bei uns einen
Abend rund um die schwedischen Pop-
Stars. Mit Ausstellungsstücken und den
Welthits des Quartetts veranstaltete er so
einen ungewöhnlichen Event in unseren
Räumlichkeiten. Danke für die Initiative.

Von Heckschleudern und Bremsbacken
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SPORTLICHES

Ladies, Lancias und beste Laune

VIII. Berlin Capital Club Golf Cup

Bestes Wetter, bestes Golf und beste
Laune herrschten beim VII. Berlin Capi-
tal Club – Ladies Golf Cup in Motzen.
Und nach einer tollen Runde bewiesen
unsere Damen bei der Siegerehrung,
dass sie nicht nur Putten und Driven
sondern auch fröhlich feiern können. 

Mit freundlicher Unterstützung der Lancia
Niederlassung Berlin ging es nach einem
ausgiebigen Frühstück für die 75 Damen
auf die Scramble-Runde. Und dort zeigten
die Ladies fast fünf Stunden lang, dass sie
in Länge und Präzision der Schläge den gol-
fenden Herren in (fast) nichts nachstehen.
Und ein Herr belohnte so viel Klasse auf sei-
ne Weise: Erst bei der Siegerehrung im
Clubhaus öffnete Petrus über Motzen sei-
ne Schleusen. 
Neben tollen Preisen von Lancia und 
Moët & Chandon erhielt jede Lady ein ganz
individuelles Präsent: Das Team von Friseur-
Weltmeisterin und Berlin Capital Club Mit-
glied Jana Eichler legte vor der Siegereh-
rung Hand an die Haarpracht und Stylisten
von „BOBBI BROWN“ zeigten ihre Make-
up-Künste. Am Ende gab es also nur strah-
lende Gewinnerinnen. 

Ein großes Teilnehmerfeld und ein
bestens präparierter Championship-
Course – die Bedingungen für den
VIII. Berlin Capital Club Golf Cup  in
Motzen waren mal wieder optimal. 

Mit freundlicher Unterstützung der Mer-
cedes-Benz Niederlassung Berlin und der
Moët Hennessy Deutschland GmbH gin-
gen die 22 hoch motivierten Flights zum
Scramble an den Start. Nur etwas war
diesmal ganz anders: Das Filmteam „Bu-
Be“ hielt das gesamte Turnier auf Video
fest. Unter Applaus und viel Gelächter
wurden später beim Vorführen während
der Siegerehrung „kleine Golfsünden“
genauso „aufgedeckt“ wie geniale
Schläge. Die 87 Teilnehmer empfanden
die filmische Begleitung des Turniers auf
jeden Fall als eine Bereicherung. Viel-
leicht ist ja beim IX. Berlin Capital Club
Golf Cup im nächsten Jahr dann sogar
das Fernsehen mal live dabei ...

Member Tournaments at the Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V.

Strahlender Siegerflight nach fast fünf Stunden Driven und Putten: Rafael Kolodziej (Lancia), 
Veronika Wichmann, Monika Porstmann, Juliane Bäbendorf, Sabine Schulz und Manfred Gugerel

Alles andere als ein „Damenkränzchen“: 
Andrea Wagner, Martina Wolter, Beatrix Ott

Moët-Stärkung an der 10: Gabriele Stockmann, Kathi Strehle,
Youn-Sook Park-Hildebrandt, Eva Maria Heidenreich

Manfred Gugerel mit Siegerflight netto: Norbert
Remer, Kurt-Dieter Grill, Matthias Pranke

Mercedes-Flotte vor Ort

Ines Jaeschke, Andreas Frentz, Torsten Burkhardt (Moët
Hennessey Deutschland GmbH), Sonya Karnarski

Petra Götze, Jürgen Klee-
mann, Mitra Petrasch, 
Janine Fissenewert am Loch

Siegerflight brutto: Jörg
Gnedke, Jürgen Elsing, Hel-
mut Muchow, Marcus Kurz

Marco Schwarzer

Dr. Klaus Brügge-
mann

Schick, elegant und sportlich wie die 
Damen unseres Clubs: der Lancia Delta

8
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MITGLIEDER IM PORTRÄT

Die Bundesregierung hat für 2020
den stufenweisen Ausstieg aus der
Atomenergie beschlossen. Jetzt
zweifelt sogar der Bundesumwelt-
minister, ob dieses Datum noch zu
halten ist. Wie sehen Sie die Sache?
Energiepolitische Entscheidungen haben
stets auch eine wirtschaftspolitische
Komponente. Prämisse kann dabei nur
eine zuverlässige und bezahlbare Grund-
versorgung sein. Deutschland als Export-
weltmeister verfügt über einen breiten
Energiemix – und das ist meiner Meinung
nach auch künftig die Voraussetzung,
wenn man will, dass das Land weiterhin
ein wichtiger Industriestandort bleibt.
Wir Energieversorger werden aber jede
Entscheidung der Politik akzeptieren.
Haben Sie Verständnis für die Angst
vieler Menschen vor Atomenergie? 
Aber natürlich – und ich nehme diese
Ängste ernst. Doch gerade das Ereignis in
unserem Kernkraftwerk Krümmel hat ei-
nes deutlich gemacht: Gegen eine Stö-
rung im Trafo im Außenbereich sind we-
der wir noch unsere Mitbewerber gefeit.
Nichtsdestotrotz übernehmen wir natür-
lich die Verantwortung für das Ereignis.
Aber unsere Sicherheitsmechanismen wie
z.B. die Schnellabschaltung haben perfekt
funktioniert, so dass zu keinem Zeitpunkt
ein Risiko bestand. Ich will hier nichts he-
runterspielen, aber Tatsache ist und bleibt,
dass wir zu unseren Schutzeinrichtungen
vollstes Vertrauen haben dürfen. Wenn
manche Politiker aber an dieser Stelle mit
den Ängsten der Menschen spielen, halte
ich das für unverantwortlich.
Solarkraftwerke in Afrika sollen
Strom für Deutschland liefern. Vat-
tenfall macht bei diesem 400-Milliar-
den-Projekt nicht mit. Warum?
Schlicht und einfach, weil man nicht alles
machen kann. Man muss Prioritäten set-

zen – und das tun wir mit eigener For-
schung und Innovation. Aber ich begrü-
ße die Vision ,Wüstenprojekt’ ausdrück-
lich als eine gute Symbiose aus Wirt-
schaft, Wissenschaft und Politik.
Sie haben es schon angedeutet. Bei
welchen alternativen Energiequel-
len engagiert sich Vattenfall?
Wir sind auf allen Gebieten der erneuer-
baren Energien engagiert – egal, ob Bio-
masse, Energiegewinnung aus Wasser
und Wellen, der Sonne oder Windkraft.
Wir sind beispielsweise Europas größter
Anbieter von Offshore-Windenergie. Ein
besonderes Augenmerk gilt auch der
CCS-Technik (Carbon Dioxide Capture
and Storage, Anm. d. Redaktion). Dabei
wird bei der Verbrennung von Kohle CO2

abgeschieden und gelangt nicht als
schädliche Schicht in die Atmosphäre.
Bedenkt man, dass fossile Brennstoffe
derzeit 60 % der Stromerzeugung lie-
fern, ist das CCS-Projekt ein wichtiges
Stück Zukunft. Aber lassen Sie mich an
dieser Stelle noch einmal betonen: Egal,
in welche neuen Technologien sich Vat-
tenfall einbringt – mit mir geht das nur,
wenn diese Innovationen dazu beitra-
gen, dass der Strom sauberer erzeugt
wird mit weniger CO2-Emissionen. Das
sind wir unserer Umwelt und damit uns
selbst und unseren Nachkommen schul-
dig. Vattenfall ist übrigens das einzige
Energieunternehmen weltweit, das sich
dazu verpflichtet hat, bis 2050 Strom kli-
maneutral zu erzeugen – und das geht
nur mit echten Innovationen.
Vattenfall engagiert sich neben der
Forschung auch sehr stark sozial ...
Das tun wir aus Überzeugung. Wir neh-
men unsere soziale Verantwortung als
großes Unternehmen sehr ernst. So un-
terstützen wir Projekte im Jugend- und
Schulbereich, sind stark engagiert in der

Künstlerförderung und u.a. Partner der
Kinderhilfe World Childhood Foundation.
Daneben ist Vattenfall doch aber
auch im Sport-Sponsoring aktiv.
Das ist richtig. Wir haben z.B. die Leicht-
athletik-Weltmeisterschaften in Berlin
unterstützt und freuen uns über deren
Erfolg – und natürlich besonders über
Medaillen für Schweden und Finnen.
Woran erkennt man Ihre Handschrift
als neuer „Boss“ am ehesten?
An meinem Credo „Making energy
clean“, also Energiegewinnung mit dem
Umweltschutz in Einklang zu bringen,
was uns nicht zuletzt mehr als 150.000
Neukunden in diesem Jahr gebracht hat.
Karriere in Rekordzeit, 6 Sprachen,
verheiratet und drei Kinder – schla-
fen Sie nie?
Natürlich – und zwar gut, weil mir mei-
ne Aufgabe Spaß macht und ich Kraft
bei meiner Familie tanke. Wichtig ist,
dass man auch abschalten kann. Das
kann ich mit meinen Lieben im Urlaub,
beim Lesen und beim Golfspielen – ob-
wohl mein Sohn bemängelt, dass mein
Schwung zu wünschen übrig lässt ...
Vielen Dank für das Gespräch.

Er trägt Verantwortung für über 20.000 Mitarbeiter und sein Unternehmen
versorgt mit 1,6 Millionen Haushalten fast 80 Prozent aller Berliner mit Strom:
Seit 15 Monaten ist der Finne Tuomo Hatakka der neue Vorstandsvorsitzende
von Vattenfall Europe mit Arbeitsplatz in der Chausseestraße. Der Erfolgsma-
nager, der übrigens sechs (!) Sprachen spricht, hat bei allen Superlativen den
Blick für das Wesentliche nicht verloren, denn die saubere Stromerzeugung ist
für ihn nach wie vor oberste Prämisse. Was für ihn noch so alles wichtig ist,
darüber haben wir mit unserem Mitglied gesprochen.

Saubere Stromerzeugung ist bei
ihm Chefsache

Interview with Member Tuomo Hatakka, Head of Vattenfall Europe 9

Tuomo J. Hatakka, Head of Business Group 
Central Europe & Chairman of the Management
Board, an seinem Berliner Arbeitsplatz
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Luxury trips

Eine völlig neue Dimension des Reisens
bieten Hapag-Lloyd-Kreuzfahrten jetzt für
Gäste mit höchsten Ansprüchen: Wie im
7. Himmel werden Sie sich auf den Kreuz-
flügen im  Privatjet „Albert Ballin“ fühlen. 
Wo sich in der Boeing 737-800 sonst 180
Passagiere „drängeln“, lassen Sie sich mit
max. 50 weiteren Gästen in elegant-be-
quemen Lederfauteuils vom Serviceteam
mit einem Gourmetcatering verwöhnen. 
Ihr Kreuzflug der Luxusklasse beginnt al-
lerdings schon an der Haustür: Gepäck-
transport und Einreiseformalitäten sind
bereits erledigt, wenn Sie am Flughafen
Hamburg aus der Luxuslimousine steigen,
die Sie abgeholt hat – denn alle Kreuzflü-
ge starten und enden in der Hansestadt. 
Deutschsprachige Reiseleiter, die Sie auf
Ihre Traumziele vorbereiten, warten an
Bord ebenso wie der eigene Arzt. 
Die Zusammenstellung der Reiseziele liest
sich dabei wie ein Märchen aus 1001er
Nacht. Im März 2010 geht es z.B. für elf
Tage ins Morgenland: nach Shiraz und
Persepolis, zur syrischen Oase Tadmor, mit
Ausflügen in die Altstadt von Damaskus
und in die Felsenstadt Petra in Jordanien.

Oder darf es Südamerika sein? Für 20 tol-
le Tage führt Ihr Kreuzflug zur Inkastadt
Machu Picchu, dem Zuckerhut, der schil-
lernden Copacabana, den beeindrucken-
den Iguaçu-Wasserfällen und dem faszi-
nierenden Panorama der Anden.
Übernachtet wird ausschließlich in den
schönsten und komfortabelsten Hotels
oder Lodges. Freiraum für individuelle Er-
kundungen der spannendsten Metropo-
len bietet zudem „Ihr Tag nach Wunsch“
– maßgeschneidert für jeden Teilnehmer.
Weitere Infos: www.hl-kreuzfluege.de

REISEANGEBOTE

Hapag-Lloyd-Kreuzflüge: Reisen in den 7. Himmel

10
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MITGLIEDER DER ERSTEN STUNDE IM GESPRÄCH

11Member portraits

Mal ganz unter uns ...
Mitglieder stellen sich vor

Seit gut einem Jahr ist der Sparkassenkauf-
mann, Sparkassenfachwirt und Bankbe-
triebswirt Holger Seyfried beruflich endlich
wieder in seiner Heimatstadt Berlin ange-
kommen. Über Stationen im Norden
Deutschlands, und hier insbesondere in
Schleswig-Holstein, führte sein beruflicher
Weg danach ins europäische Ausland. So
war Holger Seyfried u.a. für die Commerz-
bank (Schweiz) AG im Private Banking tä-
tig und wirkte als COO in einer Tochterge-
sellschaft der Gruppe in Wien. Im Mai
2008 hat der erfahrene Banker nun die
Leitung Wealth Management Berlin der
Commerzbank AG übernommen.
„Netzwerke vor Ort sind für mich als Mit-
glied der Geschäftsleitung heutzutage
wichtiger denn je. Als Exilberliner, der
mehr als 15 Jahre in verschiedenen Funk-
tionen in Norddeutschland sowie im Aus-
land im Bankensektor tätig war, habe ich
den Rat eines Kollegen umgesetzt. Dieser
hatte den Berlin Capital Club als eine der
interessantesten gesellschaftlichen Platt-
formen in Berlin empfohlen. Meine Erfah-
rungen, die ich bisher sammeln konnte,
bestätigen dies ohne Zweifel. Ich schätze
besonders die angenehme, unaufdringli-
che Exklusivität, nutze sehr gern die inte-
ressanten Vortragsabende und vielfältigen
Angebote an hochwertigen Veranstaltun-
gen. Aber auch für individuelle Kunden-
events ist der Club ideal.“

Holger Seyfried,
Direktor/Mitglied der 
Geschäftsleitung Wealth 
Management Commerzbank

Gemeinsam mit ihrem kreativen Bruder
Philipp leitet die Betriebswirtin und PR-
Beraterin die Kommunikationsagentur
Schrenk + Schrenk, die auf hochwertige
Events und Public Relations spezialisiert ist
und Kunden wie den BDI, Condé Nast Ver-
lag, KPMG, LVMH, Telekom etc. betreut.
Das Know-how hat sich die sympathische
Unternehmerin und Mutter von Zwillin-
gen an der Sorbonne Paris, der Fachhoch-
schule München und am PR Kolleg Berlin
zugelegt. Nach Stationen im Steigenber-
ger Berlin, bei Sernatur in Chile und fünf
Jahren bei Hardenberg Concept erfolgte
der logische Schritt in die Selbständigkeit.
Und weil das Zusammenbringen interes-
santer Meinungsbildner für Bettina
Schrenk seit jeher einen Teil ihres Erfolges
ausmacht, gehört sie schon lange zum
Berlin Capital Club: Die Unternehmerin
nutzt den Club vor allem für Meetings
und Lunches, präsentiert dort Marken,
Manager und Ideen: „Besonders schätze
ich die Lage am Gendarmenmarkt, den
Blick auf Berlin und den guten Draht zum
Management.“ Und mitunter teilt sie gar
ihr Privileg: Ausgewählten Kunden emp-
fiehlt Bettina Schrenk den Club exklusiv
für Veranstaltungen. „Die passende Loca-
tion will für ein gelungenes Event genau-
so sorgfältig ausgesucht sein wie der Star-
gast des Abends“, so die renommierte
Agentur-Chefin.

Bettina Schrenk,
Geschäftsführerin der 
Schrenk + Schrenk GmbH, 
Kommunikationsagentur

Wer Markus Voigt kennt, weiß, dass der
Diplomingenieur als Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Hyder Consulting
GmbH Deutschland sicher noch nicht das
Ende seiner Karriereleiter erklommen hat.
Nachdem er 1991 sein Studium des Bau-
ingenieurwesens abgeschlossen hatte,
ging es für ihn ständig bergauf. Über die
Beller Consult GmbH in Freiburg kam er
1994 als Geschäftsführer der Voigt Inge-
nieure GmbH nach Berlin, wo er vier Jah-
re später geschäftsführender Gesellschaf-
ter der Voigt Ingenieure Beteiligungsge-
sellschaft wurde. Und seit diesem Jahr ist
der Vater von zwei Kindern in seiner mo-
mentanen Position und Mitglied des Vor-
stands der internationalen Hyder Gruppe.
„Member wurde ich durch meinen Vor-
standsvorsitz in der Initiative Hauptstadt
Berlin e.V., die schon seit Jahren eine gute
Kooperation mit dem Berlin Capital Club
verbindet. Die Gelegenheit, dort interes-
sante Gäste und Gesprächspartner zu tref-
fen, schätze ich ebenso wie die spektaku-
läre Aussicht und das gute Essen. Darüber
hinaus erhöht das hochkarätige Veranstal-
tungsangebot die Attraktivität dieses
Business-Clubs. Als Mitglied des Advisory
Boards des Berlin Capital Club engagiere
ich mich gern auch ehrenamtlich für den
Club und gemeinsam mit der IHB haben
wir schon einige vielbeachtete Kooperati-
onsveranstaltungen auf die Beine gestellt.“

Markus Voigt, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Hyder Consulting
GmbH Deutschland, Mitglied des 
Advisory Boards des Berlin Capital Club
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IAC partnerclubs and the visit of the Chairman of „The Tower Club Manila“ at the Berlin Capital Club12

PARTNERCLUBS WELTWEIT UND VERMISCHTES

Der London Capital Club befindet sich
im Herzen der Weltmetropole und ist
ein exklusiver Privatclub für Geschäfts-
frauen und Geschäftsmänner. Das stil-
voll elegante Refugium verbindet briti-
sche Tradition mit außergewöhnlichem
Luxus. Daneben ist der Club an der Ab-
church Lane für seinen exzellenten per-
sönlichen Service bekannt.
Ein kurzer Spaziergang führt Sie zur
Bank of England, zum Lloyd’s und zu
weltbekannten britischen und interna-
tionalen Finanzunternehmen.
Bei der Renovierung des Clubs wurde
von den Architekten großer Wert da-
rauf gelegt, den Originalzustand des
eindrucksvollen Clubgebäudes und der
Inneneinrichtung zu erhalten bzw. wie-
derherzustellen.
Der London Capital Club ist ein perfek-
ter Ort, um sich mit Business-Partnern
zu Meetings zu treffen, die ausgezeich-
neten Speisen zu genießen oder um

sich vom Geschäftsalltag einfach nur
zu erholen und zu entspannen.
Die beiden Restaurants „The Wall-
brook Grill“ und „The Club Brasserie“
offerieren eine große Auswahl an kuli-
narischen Genüssen, welche auch in
den sechs verschiedenen privaten Sa-
lons serviert werden. Diese Meetin-
gräume können für Anlässe unter-
schiedlichster Art genutzt werden und
bieten Platz für 2 bis 120 Personen.

London Capital Club

LONDON CAPITAL CLUB
15 Abchurch Lane

London EC4N 7BW, United Kingdom
Tel.: 44 20 77170088
Fax: 44 20 77170099

E-Mail: manager@londoncapitalclub.com
Website: www.londoncapitalclub.com

Kontakt: Mr. Antoon Hollands

Manila in Berlin zu Gast
Auf Einladung der Botschafterin der Phi-
lippinen I.E. Delia Domingo-Albert war
Mr. Washington Z. Sycip im Berlin Capital
Club zu Gast. In Asien ist Mr. Sycip Chair-
man vom IAC-Club „The Tower Club Ma-
nila“, einem exklusiven Treffpunkt mitten
im Wirtschaftszentrum der Stadt. Der ers-
te private Business-Club auf den Philippi-
nen bietet nicht nur exzellente chinesi-
sche und westliche Küche, er verfügt
auch neben Bar, Lounge und Cigar-Room
über sechs private Dining-Rooms für ge-
schäftliche Meetings und ein gut ausge-
stattetes Fitness-Center. Hoch über den
Dächern Berlins lud Mr. Sycip dann seine
Botschafterin, die auch Mitglied des Ber-
lin Capital Club ist, zum Gegenbesuch in
sein „Reich“ in Manila ein. 

Der Bangkok Club liegt im Zentrum der
thailändischen Hauptstadt. Direkt neben-
an residieren viele diplomatische Vertre-
tungen, einschließlich der deutschen Bot-
schaft. Auf drei Etagen bietet der Club
ein modern-elegantes Ambiente mit drei
verschiedenen Restaurants, einer Bar, ei-
nem eigenen Wellnessbereich und einem
weiten Blick über die Skyline der ,City of
Angels’. 
Was dieses außergewöhnliche Refugium
allerdings besonders mit Berlin verbindet,
hat mit einer ebenso außergewöhnlichen
Frau zu tun: Dorothee Müller-Lankow,

Geschäftsführerin von Rhein-Spree-Con-
sult, hat in Thailand ein effizientes Netz-
werk aus Wirtschaft, Politik und Militär
aufgebaut. Entsprechend häufig ist das
Mitglied des Berlin Capital Club Gast im
IAC-Partnerclub in Südostasien.
Dorothee Müller-Lankow arbeitet auch
seit vielen Jahren als Beraterin mit thai-
ländischen Unternehmen zusammen. Ih-
re exzellenten Kontakte zu dortigen Insti-
tutionen aus den Bereichen Politik, Mili-
tär, aber auch Kultur, Kunst und Wirt-
schaft bringt sie auch gern aktiv in das
Netzwerk des Berlin Capital Club ein.
„Mitgliedern“, verspricht die erfolgrei-
che internationale Managerin, „die an
meinem Netzwerk in Thailand interessiert
sind, stehe ich gern als Ansprechpartne-
rin zur Verfügung.“
Vielleicht demnächst bei einem Kamin-
gespräch über dieses Thema ...

International Associate Clubs

Sathorn City Tower - 28th-31st Floor
175 South Sathorn Road

Sathorn Bangkok 10120, Thailand
Tel.: 66 2 6795550
Fax: 66 2 2851998

E-Mail: info@thebangkokclub.com
Website: www.thebangkokclub.com

Kontakt: Khun Chutima Wattanachang

The Bangkok Club

Botschafterin I.E. Delia Domingo-Albert mit ih-
rem Gast Mr. Washington Z. Sycip aus Manila
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24. bis 27. September Berlin
Art forum Berlin, die internationale Kunstmesse

14. bis 18. Oktober Frankfurt a. M.
FRANKFURTER BUCHMESSE; Ehrengast: China

22. bis 25. Oktober München
Millionaire Fair, Creme de la Creme der Luxusgü-

ter-Industrie

www.messe-muenchen.de

09. bis 12. November London
WTM Internationale Reisemesse

Anbieter von Reise- und Tourismus-Produkten

präsentieren neueste Entwicklungen in der Rei-

sebranche.

www.wtmlondon.com

13. bis 15. November London
Internationale Lebensmittelausstellung 

Die Good Food Show London ist eine Messe

für Gourmets.

25. bis 29. November Berlin
BOOT BERLIN 2009

Bootsmesse mit Booten, Zubehör, Wassersport

und Gebrauchtbootmarkt

www.messe-berlin.de

08. bis 17. Januar 2010 London
Internationale Bootsmesse

Vom Segelboot bis zur Luxusjacht ist für jeden

etwas dabei.

www.londonboatshow.com

06.Oktober London
NBA Basketball in der Londoner O2-Arena, 

Chicago Bulls treten gegen die Utah lazz an.

17. Oktober Amsterdam
Marathonlauf, tausende Teilnehmer aus 35 Län-

dern

01. November Abu Dhabi
Abu Dhabi GP, Finale Formel 1

www.formel1.de

28. Januar bis 02. Februar 2010 Berlin
99. Berliner Sechstagerennen – Premiere

www.sechstagerennen-berlin.de

16. bis 18. September Berlin
Popkomm Berlin

27. September Wien
Vienna Recordia

Der Großevent der Weltrekorde findet dieses

Jahr bereits zum vierten Mal im Wiener Prater

statt.

www.viennarecordia.com

bis 30. September London
Besichtigungsmöglichkeit der Staatsgemächer

im Londoner Buckingham Palace

09. Oktober Kiel
Max Raabe & Palast Orchester spielen im Kieler

Schloss.

10. Oktober Leipzig
Lucia Aliberti „Verdissimo“ – das neue Album

mit 12 Verdi-Heldinnen zwischen Leiden, Lei-

denschaft und Entscheidung

Gewandhaus Leipzig19. Oktober Berlin

19. Oktober Berlin
Concert: Fleetwood Mac

O2 World, Berlin, www.o2world.de

19. Oktober bis 04. Oktober München
Oktoberfest, das größte Volksfest auf der The-

resienwiese

28. Oktober Berlin
Concert: a-ha

O2 World, Berlin, www.o2world.de

06. November Hamburg
Holiday on ice – neue Show

Color Line Arena Hamburg

www.colorline-arena.com

10. November Portland (USA)
Concert Face 2 Face with Billy Joel and 

Elton John

Rose Garden at Portland USA

www.rosequarter.com

23. November Berlin
Backstreet Boys

O2 World, Berlin, www.o2world.de

29. November Berlin
The Nokia Night of The Proms

O2 World, Berlin, www.o2world.de

30. November Leipzig
Weihnachtliche Klänge aus dem Keller an den

Advents-Montagen mit dem Leipziger Blechblä-

serquartett

www.auerbachs-keller-leipzig.de

09. Januar 2010 Berlin
Depeche Mode 

O2 World, Berlin, www.o2world.de

23. Januar 2010 Berlin
André Rieu

O2 World, Berlin, www.o2world.de

11. März 2010 Berlin
Eros Ramazzotti

O2 World, Berlin, www.o2world.de

VERANSTALTUNGEN WELTWEIT

Als Mitglied der International Associate Clubs sind
Sie überall auf der Welt zu Hause. Natürlich wollen
Sie auch die Angebote vor Ort nutzen. Anbei haben
wir für Sie eine kleine Auswahl der anstehenden,
internationalen Top-Events zusammengefasst. 

Messen

Sport

International
Events

International Associate Clubs

Kunst und Kultur

Events all over the world

Havanna Lounge Bremen

Havanna Lounge Bremen

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

13
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Bei der diesjährigen Veranstaltung
zu Gunsten herzkranker Kinder im
Berlin Capital Club wird Matthias
Wissmann, Präsident des Verbandes
der Automobilindustrie (VDA) und
Bundesminister a. D., die Schirmherr-
schaft übernehmen.

Wenn am 27. Oktober 2009 im Berlin Ca-
pital Club die geladenen Gäste zum tradi-
tionellen Charity-Dinner am Gendarmen-
markt kommen, dann können sie sich
nicht nur über eine exklusive Atmosphäre,
ein exquisites Dinner und kurzweilige Un-
terhaltung freuen. Mit Matthias Wiss-
mann konnte erneut ein prominenter
Schirmherr für diesen besonderen Abend

gewonnen werden. Der studierte Jurist
war zunächst als Bundesminister für For-
schung und Technologie und dann bis
1998 als Bundesminister für Verkehr in der
Bundesregierung tätig. Von 1976 bis 2007
war er Mitglied des Deutschen Bundesta-
ges. Seit 2007 ist Matthias Wissmann Prä-
sident des Verbandes der Automobilindus-
trie und Vizepräsident des BDI. 

„Ich freue mich
außerordent-
lich, diese au-
ßergewöhnliche
Veranstaltung
als Schirmherr
unterstützen zu
können. Herz-
kranke Kinder
benötigen das

Engagement unserer Gesellschaft. Ich bin
mir sicher, dass die Gäste einen wertvollen
Beitrag für eine optimierte Versorgung der
jungen Patienten leisten werden“, betont
Matthias Wissmann. 
Im Rahmen des Abends sind eine Tombo-
la mit außergewöhnlichen Preisen und ei-
ne Versteigerung von einmaligen Herz-
preisen, die man nicht mit Geld erwerben
kann, zu Gunsten der herzkranken Kinder
geplant. Mit dem Beitrag der Gäste wird
ein Förderprojekt der Stiftung mit Profes-
sor Felix Berger, Klinik für Angeborene
Herzfehler, Deutsches Herzzentrum Ber-
lin, finanziell unterstützt. Der Berlin Capi-
tal Club und die Stiftung KinderHerz freu-
en sich auf die Gala und darauf, die Gäs-

te mit einem abwechslungsreichen Menü
und Programm verwöhnen zu dürfen. Be-
reits im letzten Jahr war die KinderHerz-
Gala ein großer Erfolg. Unter der Schirm-
herrschaft von Olympiasiegerin Lena
Schöneborn wurde die Veranstaltung zu
einem gelungenen und ereignisreichen
Abend. Die bei diesem Anlass zu Gunsten
der Herzkinder versteigerten Preise, da-
runter ein Powertalk mit Bundesminister
Thomas de Maizière, Karten für den Mün-
chener Filmball, eine Sprechrolle in einem
Film, VIP-Karten für Spiele von ALBA Ber-
lin, eine Fechtstunde mit Lena Schöneborn
und viele weitere Überraschungen, sorg-
ten für große Begeisterung. 

Herbstfest
Zwei Tage vor der Bundestagswahl findet
in unseren Räumen am 25. September ein
großes Herbstfest statt. Bei kulinarischen
Köstlichkeiten und guten Tropfen wollen
wir mal wieder gemeinsam feiern. Dass so
kurz vor dem Urnengang das eine oder
andere anregende Gespräch den mögli-
chen Wahlausgang und seine Folgen zum
Inhalt hat, macht unser Herbstfest deshalb
aber nicht gleich zur Wahlparty ...

Wiener Opernball
Ein weiteres Großereignis führt uns am
11. Februar 2010 an die blaue Donau.
Auch für den 54. Wiener Opernball, das
Highlight der europäischen Ballsaison, hal-
ten wir für unsere Mitglieder wieder ein
Kartenkontingent bereit. Hotel, Frack und
Friseurtermin buchen bzw. beschaffen
und vereinbaren wir gern für Sie. So kön-
nen Sie „Kaiserwalzer“, „Wiener Blut“
oder den „Radetzkymarsch“im stilvollen
Ambiente eines der schönsten Opernhäu-

ser der Welt unbeschwert genießen. Da
unser Kontingent sehr begrenzt ist, setzen
Sie sich bitte rechtzeitig mit dem Sekreta-
riat des Berlin Capital Club in Verbindung.

DEMNÄCHST IM BERLIN CAPITAL CLUB

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus ...

Charity event & Fall-Party at the Berlin Capital Club and the Vienna Opera Ball14

Charity-Dinner der Stiftung KinderHerz  •  Herbstfest im Berlin Capital Club  •  Wiener Opernball

Defilee und Walzereröffnung der Debütanten

Hans-Jürgen Bartsch, Lena Schöneborn, Sylvia Paul, Prof. Felix Berger
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VORWEIHNACHTLICHES

Culinary & Festive Events at your club 15

Barbarie-Ente mit glasiertem Apfel und 
Gänseleber auf gebackenem Brioche

Zutaten für 4 – 5 Personen:

Glasierter Apfel
2 Äpfel (gut geeignet sind die Sorten Gala Royal oder Braeburn),
2 Esslöffel Zucker, 200 ml Weißwein, 1 Vanilleschote, Rosa Pfeffer, 
Frische Pfefferminze
Pofesen
2 weibliche Barbarie-Entenbrüste , 8 Scheiben Brioche, 
100 g Gänsestopfleber, Salz, Pfeffer, Maldon Meersalz,
etwas Portweinjus

Zubereitung:

Die Äpfel schälen, halbieren, das Kerngehäuse entfernen und etwas
in Form bringen. Den Zucker in einer kleinen Pfanne karamellisieren,
mit Weißwein ablöschen und Vanille und rosa Pfeffer dazugeben. 
In diesem Fond die Apfelhälften kurz pochieren und wieder heraus-
nehmen, den Fond mit kalten kleinen Butterwürfeln abbinden und
die fein geschnittene Minze dazugeben. Anschließend mit dem Fond
die Äpfel glasieren.
Die Entenbrüste parieren, die Haut rautenförmig einschneiden und
8 – 12 min auf der Haut rosa braten. Den Brioche in Scheiben schnei-
den und leicht toasten.
Die Gänsestopfleber putzen (von Haut und Sehnen befreien) und in
dünne Scheiben schneiden. Mit Meersalz und Pfeffer würzen und
kaltstellen.

Servieren:

Die fertigen glasierten Äpfel schichtweise mit der tranchierten Enten-
brust und dem Brioche belegen und auf Tellern anrichten. Zu guter
Letzt die roh marinierte Gänsestopfleber oben aufsetzen und mit et-
was Portweinjus beträufeln.

Ob Live-Musik oder Zauber-Show, Stegreif-Thea-
ter oder Koch-Event – der Kreativität sind da kei-
ne Grenzen gesetzt. Am Ende aber steht nur ein
Resultat: Ihre Weihnachtsfeier und / oder Ihr Neu-
jahrsempfang in unseren Räumen war ein festli-
cher Event, den Ihre Gäste nicht so schnell verges-
sen werden.
Unser kreatives Team um Member Relations Managerin
Elisabeth Fuchs, Maître d’hotel Serkan Özcan und Kü-
chenchef Michael Tuschen entwirft für Sie eine maßge-
schneiderte Veranstaltungen, auf der Sie Ihr eigener Gast
sein können. Ihre individuellen Wünsche werden dabei
selbstverständlich bis ins Detail berücksichtigt. Mit festli-
chen Highlights und Überraschungseffekten schaffen Sie
so die Stimmung, bei der es zu anregenden Gesprächen,
kreativem Gedankenaustausch und zum Freisetzen neuer
Energien kommt. Schlicht gesagt: ein außergewöhnliches
Incentive mit allen damit verbundenen positiven Folgen –
und das gern auch am Wochenende, in kleiner Runde in
einem unserer Salons oder als Event im großen Stil mit bis
zu 450 Gästen. 
Sprechen Sie mit unseren Mitarbeitern Ihre Wünsche ab –
natürlich auch für die private Feier mit der Familie oder
Freunden.
Bitte reservieren Sie rechtzeitig, damit Ihrem Wunschter-
min auch nichts im Wege steht. Das Team vom Berlin Ca-
pital Club freut sich auf Ihre Anfrage.

Köstliches für die Festtage

Wir machen Ihre Weihnachtsfeier und Ihren
Neujahrsempfang zum festlichen Event

Für Ihren Terminkalender:
Der Neujahrsempfang für die Mitglieder des Berlin
Capital Club findet am Freitag, 22. Januar 2010
um 19:00 Uhr in den Clubräumlichkeiten statt. Be-
grüßen Sie mit uns das neue Jahr mit einem Mem-
bers Get-together. Members only

Für Ihren Terminkalender:
Kochkurs am 21. November 2009 – Weihnachtsgerichte – ein-
fach und ohne Stress zubereiten. Freuen Sie sich auf einen
Kochkurs mit unserem Küchenchef Michael Tuschen, der Ihnen
einige Tipps und Tricks zur stressfreien Zubereitung von Weih-
nachtsgerichten gibt, anschließend haben wir für Sie ein 3 Gän-
ge Menü vorbereitet. Kosten für den Kochkurs, Mittagessen
und korrespondierende Getränke Euro 135,- p. Person
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KULTUR IM BERLINER GOLF & COUNTRY CLUB MOTZENER SEE E.V.

Am 9. Juli verwandelte
sich die Driving Range
des Berliner Golf & Coun-
try Club Motzener See
e.V. in die größte Open-
Air-Arena der Region:
800 Opernfans waren

gekommen, um Verdis Oper „Nabucco“
unter freiem Himmel zu erleben. Die mit-
gebrachten Regenjacken und Schirme ka-
men aber – Gott sei Dank – nicht zum Ein-
satz. Bei etwas zu kühlen Temperaturen
für die Jahreszeit wurde es aber allen Gäs-
ten warm ums Herz, als der berühmteste
Chor der Welt mit dem „Va Pensiero“ den

Freiheitskampf der Juden ge-
gen ihre babylonischen Un-
terdrücker stimmgewaltig in
die Nacht von Motzen trug.
Am Ende waren sich alle ei-
nig: ein tolles Event auf einer
tollen Location, das man
bald wiederholen sollte.

Nabucco in Motzen

Die 800 Opernfans boten vor der gewaltigen Bühne ei-
ne eindrucksvolle Kulisse (oben). Überzeugte durch Ge-
sang und Kostüm: Babylons König Nabucco (links).
Genossen Musik und Ambiente: Petra Götze und Jür-
gen Klemann (Mitte). Kamen mit der ganzen Familie:
Jana und Hans-Peter Frink mit Söhnen (Mitte
rechts).Eva Maria Heidenreich, Gabriela und Dr. Tho-
mas Kaiser-Stockmann mit Freunden (u.re. v.l.n.r.)

Open air event „Nabucco“ at the Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V.16
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VIPS IM BERLIN CAPITAL CLUB

VIP guests and our IAC partner club THE WORLD 17

Zum Thema „Wirtschaftskrise und Ver-
trauensverlust – fremdeln die Deutschen
mit der Demokratie?“ sprach Ole von

Beust bei einer
Dinner Lecture.
Der 1. Bürger-
meister Ham-
burgs kam auf
Einladung des
VBKI e.V.
Nachdem sie
sich das Ja-

wort fürs Leben gegeben hatten, feierten
unsere Mitglieder Heike Sybille und
Wolfgang Schäfer mit über 60 Gästen
ausgiebig im Berlin Capital Club Hochzeit.
Advisory-Board-Mitglied Heike Sybille
Schäfer (vormals Heike Murner) und ihr
frischgebackener Ehemann waren sich mit
ihrer gutgelaunten Freundesschar am En-

de einig: Unser Club ist eine einmalige Lo-
cation für alle feierlichen Anlässe.
Anlässlich der Leichtathletik-WM lud un-
ser Clubmitglied und Regierender Bür-
germeister von Berlin Klaus Wowereit
internationale Gäste zu einem Empfang in
den Club ein. So konnte er u.a. folgende
Gäste begrüßen: Alexander Tschäppät
(Berner Stadtpräsident), Barbara Hayoz
(Vizestadtpräsidentin), Oberbürgermeister

Alberto Ruiz-Gallardón von Madrid (Fo-
to rechts) und Rio de Janeiros Bürgermeis-
ter Eduardo Paes (Foto links) mit Rober-
to Colin, Geschäftsträger a. i. der Brasilia-
nischen Botschaft in Berlin.
Einen hochrangigen Gast konnte auch un-
ser Member S.E. Kathurima, Botschafter
der Republik Kenia, im Berlin Capital
Club begrüßen: Der Premierminister sei-

nes Landes, Raila Amolo Odinga (Foto
re.), war seiner Einladung in den Club im
Rahmen seiner Berlin-Visite gefolgt und
gab seinem Landsmann und uns die Ehre.  
IOC-Vize Thomas Bach hatte zum „Lunch
in honour of the IOC Members present at the
12th IAAF World Championships“ 70 promi-
nente Gäste in den Berlin Capital Club gela-
den. Die illustre Tischrunde unten zeigt v.l.n.r.
Lambis Nikolaou, Thomas Goetz, Clau-
dia Goetz sowie den langjährigen IOC-Prä-
sidenten Juan Antonio Samaranch.

Ole von Beust • Mitglieder-Hochzeit Schäfer • Klaus Wowereit • Kenias Premierminister • IOC-Lunch 
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Space-technology for everyday life and an exclusive travel offer 19

VERMISCHTES

spacemed: Der Name ist Programm.
Er steht für die alltagstaugliche Nut-
zung medizinischer Raumfahrt-Tech-
nologie, die bisher nur Astronauten
zur Verfügung stand und ab jetzt al-
len zugute kommen soll. 

Der Fokus liegt dabei auf den Gebieten
der Diagnostik und Prävention. In der
Praxis heißt das: Medizin für Gesunde,
um Mangelerscheinungen, Krankheiten
und Alterungsprozessen aktiv entgegen-
zuwirken. Hierbei gewinnen vorbeugen-
de Behandlungen genau den Vorsprung,
der erforderlich ist, um zukünftige Er-
krankungen erst gar nicht entstehen zu
lassen.

Indem heutige „Eingriffe zur Gesunder-
haltung“ morgige „Therapien nach Ge-
sundheitsverlust“ vermeiden, steht der
Medizin des 21. Jahrhunderts ein funda-
mentaler Wandel auf dem Feld innovati-
ver Prävention bevor – dies ist die Vision
von spacemed.

In diesem Sinne belebt spacemed das al-

te Credo „Vorbeugen statt heilen“ neu
und generiert dabei Resultate, die sich
im Hochleistungssport bereits seit Jahren
erfolgreich bewährt haben. Seit 2008
werden diese Ergebnisse auf die Belan-
ge der betrieblichen Gesundheitsförde-
rung abgestimmt und somit Schritt für
Schritt in den „Zehnkampf der Arbeits-
welt“ integriert.

spacemed-Vorstand und neues Mitglied
im Berlin Capital Club Wolf Kunze er-
klärt zur Wirtschaftlichkeit seiner Vision:
„Diverse Krankenkassen haben bereits
aktuell signalisiert, sich maßgeblich an
den Kosten entsprechender Präventions-
maßnahmen zur Gesundheits- und Leis-
tungs-Optimierung beteiligen zu wollen.
Die Türen für eine erfolgreiche Anwen-
dung auf breiter Basis sind somit weit
geöffnet.“

Jenseits dieser Türen entstehen zurzeit in
Deutschland erste spacemed-Center. In
den USA gehen derartige Center noch in
diesem Jahr aktiv ans Netz, ebenfalls im
Fokus steht der asiatische Markt. Paral-

lel dazu werden wissenschaftliche Ko-
operationen auf Hochschulebene reali-
siert – so z.B. mit der Europa-Universität
Viadrina in Frankfurt/Oder und Berlin. 

Hightech aus dem All für den Alltag!

Bei DeLuxe geht es um komfortables Rei-
sen zu den schönsten Sehenswürdigkei-
ten der Erde, um umfassenden, kunden-
orientierten Service und um Spitzenleis-
tungen der Touristik zu fairen Preisen.
Dafür setzen die Reiseexperten von
WINDROSE Fernreisen seit 1973 immer
wieder neue Maßstäbe.
Genau das bietet der Katalog „DeLuxe –
Die exklusive Art des Reisens“ auf 76 Sei-
ten. Die ausschließlich für Privatreisen
konzipierten Angebote sind mit allen
Freiheiten zum Ergänzen, Verändern und
Individualisieren ausgestattet. 
Für jeden Wunsch gibt es das passende
Reisekonzept: Exklusive Wochenend-
Städtetouren bei den „Drei perfekten Ta-
gen“, Reisen für Liebhaber von legendä-
ren Luxuszügen und eleganten Yachten
sowie weltweite Rundreisen mit Über-
nachtungen in legendären Grand-Hotels
und traumhaften Hideaways. Zu den be-
sonderen Merkmalen dieser Reisen ge-
hört der Rundum-Service mit „Tür zu
Tür“-Chauffeurdienst, Langstreckenflüge

ausschließlich in Business oder First Class
und Betreuung durch deutschsprachige
Privat-Guides vor Ort. Untrennbar ver-
bunden mit dem Konzept sind kulinari-
sche Höhepunkte in ausgewählten Res-
taurants. 
Neu im Katalog: Unter dem Titel „Vene-
dig von innen“ bietet WINDROSE mit der
vor Ort lebenden Schauspielerin Miriam
Fiordeponti und der bekannten Fotogra-
fin Katharina John eine exklusive Reise
durch die Lagunenstadt. Gewohnt wird
im exklusiven „Bauer II Palazzo“, auf hal-
bem Wege zwischen Markusplatz und Ri-
altobrücke. Mit viel Liebe zum Detail, fei-
nem Gespür für Luxus und die Sehnsüch-
te seiner Gäste bietet dieses Haus die Er-
füllung eines Traums: einmal in einem
venezianischen Palast zu leben! (Foto
rechts). Erstmals wird eine 14-tägige Ent-
deckungstour nach Thailand und Laos
angeboten. Unter dem Titel „Sanfter Lu-
xus, süßes Leben“ führt die Reise nach
Luang Prabang, in die alte Königsstadt
Chiang Mai und zum Goldenen Dreieck

von Thailand, Laos und Myanmar nach
Chiang Rai. Den faszinierenden Ab-
schluss bietet Bangkok mit  Aufenthalt im
legendären „The Oriental“. 
Für Mitglieder des Berlin Capital Club bie-
tet WINDROSE besondere Angebote für
Reise-Gourmets zu Sonderkonditionen.
Gern informieren wir Sie unter Tel.
030/20 17 21 0 sowie E-Mail info@wind-
rose.de oder www.windrose.de. 

DeLuxe – Die exklusive Art des Reisens

Visionär und Realist zugleich: spacemed-Vorstand
Wolf Kunze will mit seinem Unternehmen die „Me-
dizin des 21. Jahrhunderts“ einläuten.
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INTERNATIONAL SPORTS LOUNGE

Projektpartner: Resort Mark Brandenburg, Berlin Capital Club, Bigcopy, Extrascharf, Weingut Martin Pasler, meterhoch2! Immobilien GmbH, Luz y Cristal, Betfair, 

Sanofi Pasteur, Clinica Dental Mallorca, SunVesta, Spacemed, Seehotel Fontane, Montblanc, Scandlines, Jana Denzler Shooting Lounge, Royal Placement Manufacturing20

Sie sind attraktiv, professionell und sehr
erfolgreich: Ulrike Schwarzer und Lilian
Hagen bewiesen mit der International
Sports Lounge powered by Resort Mark

Brandenburg einmal mehr, dass sie ein
„Händchen“ für effizientes Networking
haben. Denn in der diesjährigen Lounge
anlässlich der Leichtathletik-WM 2009
gaben sich zahlreiche und namhafte
Gäste aus dem In- und Ausland die Tür-

klinke in die Hand. Und sie alle waren be-
geistert.
„Anders als bei den vorherigen Lounges
haben wir auch auf Interaktion gesetzt“,
erklärt Ulrike Schwarzer, „und die Gäste
haben die Angebote mit Spaß und Ehr-
geiz massiv genutzt.“
Kein Wunder, gab es doch eine Vielfalt
an attraktiven Möglichkeiten, nach wich-
tigen Geschäftsgesprächen so richtig zu
relaxen und Spaß zu haben: Das Resort
Mark Brandenburg hatte eine Health &
Beauty Street aufgebaut, Trainer und
Masseurinnen brachten die Lounge-
Beteiligten in a good shape. Das UK-
Unternehmen Betfair sorgte für profes-
sionelle Dealer, die allen das Pokerspielen
beibrachten, tagtäglich wurde bis weit
nach Mitternacht gegeneinander – und
mit Sonnenbrillen – gekämpft. In der 
Cigar Lounge überraschte Top-Fotogra-
fin Jana Denzler mit einer bezaubernden
Kulisse, dort war die Shooting Lounge in-
stalliert und professionelle Make-up-
Artisten sorgten für den letzten Schliff.
Zahlreiche VIP Lounge Advisory Board
Members wie z.B. Jürgen Hingsen, Car-
lo Thränhardt, Ulrich Bubolz oder Tanja

Bülter nutzen speziell das Foto-Shooting.
„Die täglich wechselnden Gourmet-Buf-
fets vom Chefkoch des Berlin Capital
Club Michael Tuschen waren phantas-
tisch“, so Lilian Hagen, „und der eigens
von Martin Pasler kreierte Lounge-Wein
traf jeden Geschmack.“
Zweifelsohne: Es war nach 2006 und
2008 die beste und erfolgreichste
Lounge, die bisher durchgeführt wurde,
und dies lag eben auch an der unbe-
grenzten Power von Hagen & Schwarzer.
„Natürlich ist ein Event über neun Tage
anstrengend“, so Ulrike Schwarzer,
„aber wir Frauen greifen dann mal kurz
zum Puder …“
Pistazien und Eierlikör waren in diesem
Jahr der Renner in der Lounge – eine Er-
klärung gibt es dafür nicht.
Sehr wohl aber erklären lässt sich der Er-
folg: Lilian Hagen und Ulrike Schwarzer
sind ein Dreamteam. Und sie beginnen
mit der Vorarbeit solch einer Lounge be-
reits ein Jahr zuvor. „Durch Get-together
und Galadinners weit vor dem eigentli-
chen Event bringen wir unsere Partner
zusammen“, sagt Lilian Hagen, „das
schafft Vertrauen und Nähe.“
Und wie ist die Zukunftsplanung der bei-
den Damen? Sie lachen, schauen sich an
und sagen wie aus der Pistole geschos-
sen: „Next Exit Fußball Lounge 2010“.

Power, Puder und Pistazien

Ein erfolgreiches und attraktives Team: Ulrike Schwarzer & Lilian Hagen

Richtete die Shooting Lounge in der ISL aus: Top-
Fotografin Jana Denzler

Martina Jeschke vom Projekt Main-Sponsor Resort
Mark Brandenburg

Anzeige
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Projektpartner: Resort Mark Brandenburg, Berlin Capital Club, Bigcopy, Extrascharf, Weingut Martin Pasler, meterhoch2! Immobilien GmbH, Luz y Cristal, Betfair, 
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Lasst Frauen um mich sein: Jürgen Hingsen mit Freundin Francesca,
Lilian Hagen und Ulrike Schwarzer

Carlo Thränhardt mit Brillendesigner Robert Fartke von Extrascharf

Unternehmenssprecher Scandlines:
Frank Havemann

Deutschlands neuer Star am Opernhimmel: 
Tobey Wilson

Modell-Qualitäten: 
TV-Lady Tanja Bülter

Spacemed CEO Wolf Kunze

meterhoch 2: Matthias Gutsche

Anzeige

James Belushi alias Andreas Frentz

Betfair-Boss Deutschland: Dr. Peter Reinhardt (rechts)
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111. PRESSEBALL BERLIN

Invitation to the „111. Presseball Berlin“22

Der 111. Presseball
an der Spree
... unter dem Motto „Typisch Berlin!“:

Zum 111. Jubiläum des traditionellen
PRESSEBALL BERLIN (seit 1872 – der ältes-
te Ball der Welt) am Sonnabend, 09. Janu-
ar 2010, möchten die Veranstalter Andre-
as Dorfmann und Marina Schill von der
PRESSEBALL BERLIN GMBH die Haupt-
stadt auf eine ganz besondere Weise wür-
digen.
Viele typische Berliner Spezialitäten, die
Idole und das Lebensgefühl der Haupt-
stadt können in ihrer Vielfältigkeit erlebt
werden. Vom Kiez bis zum Bundeskanz-
leramt, vom Unternehmer bis zum Punk,
alles, was Berlins Einmaligkeit in der Ge-
samtheit ausmacht, inklusive Blick zu his-
torischen Ereignissen und zum aktuellen
Lifestyle der Stadt, werden ihren Platz auf
dem 111. PRESSEBALL BERLIN im Maritim
Hotel Berlin in der Stauffenbergstraße
(Berlin-Tiergarten) finden. 
Ein Kontingent an Ballkarten können die
Mitglieder des Berlin Capital Club im
Club-Sekretariat ordern. 
PRESSEBALL-BERLIN-Veranstalter und Ge-

schäftsführer Andreas Dorfmann ist über
das Echo zum Motto begeistert: „Schon
jetzt haben wieder populäre Berliner Tra-
ditionsfirmen ihre Teilnahme bestätigt
und werden sich von ihrer besten Seite
auf dem Ball präsentieren.“ Auch das Ball-
Programm, an dem zurzeit gearbeitet
wird, solle möglichst viel „Berliner Luft“
beinhalten, so Prokuristin Marina Schill.

Erwartet werden erneut 1.500 Gäste aus
Politik, Wirtschaft, Medien, Kultur, Sport
und Wissenschaft. Mit dem Reinerlös der
Tombola werden wieder gemeinnützige
Zwecke unterstützt: diesmal unter ande-
rem in Not geratene Journalistinnen und
Journalisten. 
Weitere Informationen über die 111. Ga-
la finden Sie unter www.presseball.de.
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UNSER TOP-WINZER MARTIN PASLER & 4. IAC-GOLF-CUP-FINALE 2009

„Ich lebe und arbeite im Paradies“

4. IAC-Golf-Cup-Finale in Motzen

Martin Pasler a famous & award winning austrian winemaker and the IAC Golf Cup Final 2009

Er ist eigentlich nur zu beneiden, dieser
so in sich ruhende und stets ausgegliche-
ne Winzer und Kellermeister Martin Pas-
ler. „Wo ich lebe und meiner Leiden-
schaft, dem Weinbau, nachgehe“, sagt
er über sein Weingut am malerischen
Neusiedlersee, „da ist das Paradies.“
Diese hohe Meinung vom drittgrößten
See Europas teilt wohl auch die UNESCO
mit ihm, denn seit 13. Dezember gehört
diese Region, wo der Weinbau seit über
2.500 Jahren eine bedeutende Rolle
spielt, zum Weltkulturerbe.
Und Teil dieser Tradition ist die Weinbau-
Familie Pasler nun schon seit dem 17.
Jahrhundert. 
Und wie alle seine Vorfahren findet auch
Martin Pasler mit den ertragreichen Bö-
den der Region und dem „Klima-Regu-
lator“ Neusiedlersee optimale Vorausset-
zungen vor. „Doch erst unermüdliche
Arbeit bei Hege und Pflege der Rebstö-
cke sowie unendlich viel Geduld“, so
weiß es Martin Pasler aus jahrzehntelan-
ger Erfahrung, „sind am Ende die Er-
folgsgaranten.“
Wie richtig er damit liegt, beweisen nicht

zuletzt Preise und Auszeichnungen für
seine Kreationen. Aber das Wichtigste
für ihn ist und bleibt der im wahrsten
Sinne des Wortes erlesene Geschmack
seiner hochgeschätzten Süßweine, aber
auch seiner Weiß- und Rotweine. Und al-
le Weine stellt der international renom-
mierte Winzer im Einklang mit der Natur

her. So pflegt er seine Weingärten biolo-
gisch und gibt den Trauben die Zeit, die
sie benötigen, um zur optimalen Reife zu
gelangen. 
Mit seiner grenzenlos positiven Einstel-
lung ist er davon überzeugt, dass die Na-
tur in jedem Jahr nur das Beste hervor-
bringen wird. Und das schmeckt man bei
seinen Weinen bei jedem Schluck ...

Seit 2001 kreiert Martin Pasler zusam-
men mit dem Team des Berlin Capital
Club jährlich den speziellen „Berlin Capi-
tal Club Cuvee“.

Am 15. August war der Berliner Golf- &
Country Club Motzener See e.V. beim 4.
Finale der Mittelpunkt der IAC-Golfwelt. 
Alle IAC-Clubs hatten nach internen Aus-
scheidungen ihre besten Damen und Her-
ren nach Berlin geschickt, so dass man
von dem illustren Teilnehmerfeld Drives
und Putts auf höchstem Niveau erwarten
durfte.
Gestärkt mit einem reichhaltigen Früh-
stück im Clubhaus Motzen machten sich
um Punkt 11.00 Uhr bei herrlichem Son-
nenschein und blauem Himmel die Flights
auf die Runde.
Um es kurz zu sagen: Auf dem Champi-
ons-Course wurde von allen Teilnehmern
Golf der Spitzenklasse geboten – und am
Ende siegte Patrick Weber vom Country
Club Schloss Langenstein mit 71 Schlägen
oder eins unter Par.
Als Preis für seine Leistung kann er vier Ta-
ge lang im exklusiven Brocket Hall vor den
Toren Londons golfen und genießen.

Foto links: Martin
Knodt, Ivo Sefranek,
Brigitte Weidemann

und Gewinner Patrik
Weber.

Foto rechts: Flight 2 mit
Kurt Knote, Marion

Haubrich, Udo Kießling
und Andreas Frentz

Eingerahmt: Franz Meindl mit
Brigitte Lauber (links) und 

Dagmar Jeromin (rechts). 
Der „Lohn des Siegers“ Patrik

Weber: ein Pokal, Champagner
und ein Reisegutschein, überreicht

von IAC Repräsentant Manfred
Gugerel und Diana Hundsdörfer
(International Associate Clubs).

Alle Fotos v.l.n.r.

Damenrunde: Kathi Streh-
le, Hildegard Froembgen,
Ulrike Willgerodt und 
Ingeborg Esser (li.)
Hatten Spaß beim
Schnupperkurs: Oliver
und Angela Bader, 
Christian Dallmann (Pro),
Uwe Hegner und Daniel
Schade.

25

Kontaktdaten:
Martin Pasler • Weingut Martin Pasler

Obere Hauptstraße 44
A-7093 Jois/Neusiedler See

Tel. +43 664 3802184
Fax +43 2160 8374

E-Mail: office@martinpasler.com
www.martinpasler.com

www.pasler.com
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Gastsprechervorträge

Dinnerabend/Gastronomie

Sonstiges, Sport

kulturelle und externe 
Veranstaltungen

Treffen unter Mitgliedern, 
Ladies Lounge

Kamingespräche inkl. Köstlich-
keiten aus Küche und Keller

Änderungen vorbehalten.Veranstaltungskalender

September

Oktober

Our event preview for the next few months

Club Hour „Who is Who“ im Berlin Ca-
pital Club zum Kennenlernen und um
interessante und wertvolle Kontakte zu
knüpfen und zu pflegen.

Donnerstag, 01. Oktober 2009,
18.30 Uhr

Im Namen unserer Mitglieder Walter
Junger und Jürgen W. Gangl möchten
wir Sie auf die Qualitätsakade-
mie2009 – Service Exzellenz basie-
rend auf den Prinzipien des Total Qua-
lity Managements im Grand Hotel Es-
planade hinweisen.
www.walterjungerandfriends.com

Frühstück auf Einladung des nieder-
sächsischen Ministerpräsidenten Chris-
tian Wulff in Hannover. Danach exklu-
siver Rundgang über die Messe „Ideen
Expo 2009“. Die Einladung erfolgte
anlässlich eines Gastsprecher-Früh-
stücks des CDU-Politikers im Berlin Ca-
pital Club im Mai.

Im September 

„Welcome Breakfast“ – Mitglieder tref-
fen sich beim Champagnerfrühstück,
um Kontakte zu knüpfen.

Donnerstag, 24. September 2009,
08.30 Uhr

Herbstparty im Berlin Capital Club.
Feiern Sie mit uns bei Live-Musik und
guter Unterhaltung. Kreative Cock-
tails und weitere Köstlichkeiten aus
Küche und Keller werden Ihren Gau-
men verwöhnen. 65 Euro pro Person

Freitag, 25. September 2009,
19.00 Uhr

Lesung mit Dr. h. c. Edgar Most aus
seinem Buch „Fünfzig Jahre im Auf-
trag des Kapitals. Gibt es einen dritten
Weg?“ 35 Euro pro Person

Mittwoch, 30. September 2009, 
19.00 Uhr

Champagnerblindverkostung mit un-
serem Mitglied Torsten Burkhardt, Re-
präsentant der Moët Hennessy
Deutschland GmbH. „Marken – Ge-
gen No Name „Was ist der Unter-
schied zwischen den Traditionsmar-
ken und den Discounter-Champa-
gner? 35 Euro pro Person inklusive
Verkostung und kleinen Köstlichkei-
ten aus unserer Küche

Donnerstag, 24. September 2009,
19.00 Uhr

Donnerstag, 24. und 
Freitag, 25. September 2009

Golfturnier mit den Mitgliedern des
VBKI, gespielt wird Einzel nach Stable-
ford – vorgabewirksam im Berliner Golf
& Country Club Motzener See e.V.,
9.00 Uhr: Frühstücksbüffet im Club-
haus, 11.00 Uhr: Start des Turniers, die
Teilnahmegebühr beträgt 70 Euro pro
Person für Mitglieder, 95 Euro pro Per-
son für Gäste (inkl. Startgeld, Früh-
stück, Rundenverpflegung, Turnieraus-
wertung und Abendveranstaltung mit
Buffet und Getränken).

Montag, 05. Oktober 2009, 
09.00 Uhr

„KOMMT, KOMMT, ICH TRINKE STER-
NE“, hat der Mönch Dom Pierre Péri-
gnon gesagt, als er seine neue Kreati-
on selbst verkostet hatte. Degustation
von Dom Pérignon brut Jahrgang
2000 und Dom Pérignon Rosé 1998.
Außerdem haben wir noch eine Dom-
Pérignon-Überraschung für Sie vorbe-
reitet. Kommentierte Verkostung mit
Aperitif, 3-Gang-Menü
und Dom Pérignon Biblio-
thek, 79 Euro pro Person,
streng limitierte Perso-
nenanzahl

Hertha BSC live erleben
Um live dabei sein zu können, haben wir für Sie als Mitglied des Berlin Capital Club
auch in dieser Saison 2009/2010 ein ganz besonderes Angebot: Wir bieten Ihnen ex-
klusive Plätze in der „Executive Lounge“ des Berliner Olympiastadions an (limitierte
Kartenanzahl). Erleben Sie das Spiel von den besten Plätzen und lassen Sie sich wäh-
rend Ihres Aufenthalts von den freundlichen Hostessen mit einem 5-Gänge-Menü
mit alkoholischen und nichtalkoholischen Getränken verwöhnen! Bitte reservieren Sie
unter Tel. 030 20629783 oder office@berlincapitalclub.de.

6. Spieltag, So., 20.09.09, 17.30 Uhr, Hertha BSC – SC Freiburg

8. Spieltag, So., 04.10.09, 17.30 Uhr, Hertha BSC – Hamburger SV

10. Spieltag, So., 25.10.09, 15.30 Uhr, Hertha BSC – VfL Wolfsburg

12. Spieltag, 06.–08.11.09, Hertha BSC – 1. FC Köln

14. Spieltag, 27.–29.11.09, Hertha BSC – Eintracht Frankfurt

16. Spieltag, 11.–13.12.09, Hertha BSC – Bayer 04 Leverkusen

Dienstag, 07. Oktober 2009,
19.30 Uhr

Ab dem 08. Oktober 2009 werden
im Berlin Capital Club Dom Péri-
gnon brut Jahrgang 2000 und Dom
Pérignon Rosé Jahrgang 1998 glas-
weise ausgeschenkt: 0,1l – 19 Euro.
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November

Charity Dinner zugunsten der Stiftung
KinderHerz. Der Erlös des Abends geht
an die Stiftung KinderHerz. Es wird ein
unterhaltsamer Abend mit einem köst-
lichen Menü und entsprechender
Weinbegleitung, anregenden Gesprä-
chen und Informationen über die Stif-
tung. Professor Dr. Felix Berger wird Ih-
nen einen interessanten Einblick zu
diesem Thema geben.

Dienstag, 27. Oktober 2009,
18.00 Uhr

Seien Sie dabei, wenn GUIDO MARIA
KRETSCHMER persönlich eine Aus-
wahl seiner traumhaften Roben prä-
sentiert. Seine exklusive Mode wird
durch die Zusammenarbeit mit der Ber-
liner Schmuckdesignerin Marlies Haase
unterstrichen. 35 Euro pro Person

Dienstag, 03. November 2009,
19.00 Uhr

StiftungsSalon Berlin-Brandenburg
mit dem Bundesverband Deutscher
Stiftungen, organisiert von unseren
Mitgliedern Jenny Kirchhoff und An-
ja König, zu einem aktuellen Thema.
35 Euro pro Person

Dienstag, 27. Oktober 2009,
18.30 Uhr

Unser Küchenchef Michael Tuschen
kreiert für Sie und Ihre Gäste ein fan-
tastisches 4-gängiges Überraschungs-
menü. Eine besondere Weinauswahl
sowie Wasser und Kaffee sind im Preis
mit inbegriffen. 70 Euro pro Person

Freitag, 30. Oktober 2009, 
19.00 Uhr Kamingespräch mit Stefan C. Heil-

mann, Managing Director von IEG –
Investment Banking, zu einem aktuel-
len Thema. Unser Service verwöhnt
Sie mit Köstlichkeiten aus Küche und
Keller. 35 Euro pro Person

Mittwoch, 18. November 2009,
19.00 Uhr

Ladies Lounge – Treffen Sie sich mit
Ihren Freundinnen bei MARSANO und
lassen Sie den Tag bei kleinen Köst-
lichkeiten aus Keller und Küche im
Berlin Capital Club ausklingen. Details
folgen! 35 Euro pro Person

Dienstag, 10. November 2009,
18.30 Uhr

Erleben Sie die neue
Herbst/Winter-Kollekti-
on von CHRISTIAN DIOR
Couture mit freundlicher Unterstüt-
zung der Moët Hennessy Deutschland
GmbH, die mit einer Auswahl feiner
Tropfen unser 3-Gang-Menü und das
Abendprogramm begleiten wird! 
LADIES ONLY! Die Gästezahl ist streng
limitiert! 65 Euro pro Person

Donnerstag, 22. Oktober 2009,
19.00 Uhr

Kamingespräch aus der Veranstal-
tungsreihe „manager lounge“ unse-
res Mitgliedes Manfred B. Geisler zu
einem aktuellen Thema. 39 Euro pro
Person 

Mittwoch, 21. Oktober 2009,
19.00 Uhr

14.00-18.00 individuelle Auszeit,
ab 18.30 Uhr Get-together
Ladies Lounge ganz im Sinne der Ent-
spannung! Frau Rosa Morales, Spa-
Managerin des ONO Spa im „The
Mandala Hotel“, lädt Sie von 14.00 bis
18.00 Uhr zum „Day Spa“ ein! Testen
Sie das Angebot des ONO Spa und
lassen Sie sich beraten! Für die Be-
handlungen im ONO Spa erhalten Sie
an diesem Tag einen Nachlass von
20 %. Bitte buchen Sie Ihren Termin
direkt unter 030 590 05 11. Um 18.00
Uhr empfängt Herr Lutz Hesse, Ge-
schäftsführer des The Mandala Hotel,
zusammen mit Rosa Morales in einer
Penthouse Suite zu kleinen Köstlich-
keiten.

Dienstag, 13. Oktober 2009

Erleben Sie eine exklusive Reise durch
die Welt der Weine! Herr Gerald Nie-
derberger, Wine Consultant und Oe-
nologe der Moët Hennessy Deutsch-
land GmbH, wird Sie auf eine kleine
„Weltreise“ der exklusiven Weine ent-
führen. 69 Euro pro Person

Mittwoch, 14. Oktober 2009,
19.00 Uhr

Kamingespräch aus der Veranstaltungs-
reihe „manager lounge“ unseres Mit-
gliedes Manfred B. Geisler zu einem ak-
tuellen Thema. 39 Euro pro Person 

Mittwoch, 11. November 2009,
19.00 Uhr

Kindershow „Die Schneekönigin“ im
Friedrichstadtpalast Berlin
„Die Schneekönigin“ ist eine sehr mo-
derne Fassung frei nach Motiven des
Kunstmärchens von Hans Christian An-
dersen. Geeignet für junge Gäste zwi-
schen 5 und 12 Jahren. Gern sind wir
Ihnen bei der Kartenreservierung behilf-
lich (Tel.: 030 206 297 83 / E-Mail:
office@berlincapitalclub.de)

15. November 2009 bis 
31. Januar 2010

Montag, 23. November bis Donners-
tag, 31. Dezember 2009 – Weih-
nachtsZauber Gendarmenmarkt
In diesem Jahr erhalten Mitglieder des
Berlin Capital Club mit einer Begleit-
person wieder gegen Vorlage Ihrer
Mitgliederkarte freien Zugang zum
WeihnachtsZauber Gendarmen-
markt. Wir danken dem Initiator die-
ses außergewöhnlichen Weihnachts-
marktes, Herrn Helmut Russ, für die-
se wunderbare Einladung.

Weihnachtsgerichte
– einfach und ohne
Stress zubereiten.
Freuen Sie sich auf
einen Kochkurs mit
unserem Küchen-
chef Michael Tu-
schen, der Ihnen ei-
nige Tipps und Tricks
zur stressfreien Zubereitung von Weih-
nachtsgerichten gibt, anschließend
haben wir für Sie ein 3-Gänge-Menü
vorbereitet. Kosten für den Kochkurs,
Mittagessen und korrespondierende
Getränke: 135 Euro pro Person

Samstag, 21. November 2009

„Welcome Breakfast“ – Mitglieder
treffen sich beim Champagnerfrüh-
stück, um Kontakte zu knüpfen.

Donnerstag, 26. November 2009,
08.30 Uhr

Frühstück mit Herrn Roland Koch, Mi-
nisterpräsident des Landes Hessen, zu
einem aktuellen Thema. Wir servieren
Ihnen ein kontinentales Frühstück
hoch über dem schönsten Platz Ber-
lins, dem Gendarmenmarkt. 15 Euro
pro Person

Freitag, 27. November 2009,
08.00 Uhr
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TOP Events in der O2 World in Berlin
O2 World, Mühlenstraße 12, 10243 Berlin, www.o2world.de
Gern organisieren wir für Sie Karten für u.a. folgende Veranstaltungen. 
Reservierungen über unser Direktionsbüro unter 030 206 297 83 oder office@berlincapitalclub.de

Mo 19.10.2009 20.00 Uhr Fleetwood Mac
Mi 28.10.2009 20.00 Uhr a-ha
Sa 21.11.2009 20.00 Uhr Udo Jürgens
So 29.11.2009 20.00 Uhr The Nokia Night of the Proms 2009 
Sa 05.12.2009 20.00 Uhr Pet Shop Boys
So 06.12.2009 20.00 Uhr PUR
Sa 23.01.2010 20.00 Uhr ANDRÉ RIEU
Do 04.02.2010 20.00 Uhr Abba – The Show
Do 11.03.2010 20.00 Uhr EROS RAMAZOTTI
Mi 05.05.2010 20.00 Uhr Mario Barth – „Männer sind peinlich, Frauen manchmal auch“
Do 06.05.2010 20.00 Uhr Mario Barth – „Männer sind peinlich, Frauen manchmal auch“

Komische Oper ‘Ball 2010 – Opernball
der Komischen Oper Berlin mit dem
Förderkreis Freunde der Komischen
Oper Berlin e.V. Gern sind wir Ihnen
bei der Organisation von Karten unter
030 206 297 83 behilflich.

Samstag, 13. Februar 2010, 
19.30 UhrJanuar 2010

Wir freuen uns, Ihnen folgende 
Karten für den 111. PRESSEBALL 
BERLIN 2010, der unter dem Motto
„Typisch Berlin!“ im Maritim Hotel
Berlin stattfindet, anbieten zu kön-
nen: Für Anfragen und Reservierun-
gen wenden Sie sich bitte an das Di-
rektionsbüro unter 030 206 297 83.

Samstag, 09. Januar 2010, 
19.30 Uhr

Selbstverständlich sind wir Ihnen bei der Organisation von Tickets für Veranstaltungen aller Art in Berlin und weltweit behilflich!

Wiener Opernball in der Wiener
Staatsoper. Seien Sie bei diesem be-
sonderen Ereignis in Wien dabei und
erleben Sie einen wunderschönen
Abend, von dem Sie noch lange erzäh-
len werden. Reservierungen über das
Direktionsbüro unter 030 206 297 83.

Donnerstag, 11. Februar 2010, 
ab 21.00 Uhr

Neujahrsempfang für die Mitglieder
des Berlin Capital Club – Begrüßen
Sie mit uns das neue Jahr mit einem
Members-get-together. 

Freitag, 22. Januar 2010, 
19.00 Uhr

Ladies Lounge – Treffen Sie sich mit
Ihren Freundinnen und starten Sie bei
Köstlichkeiten aus Keller und Küche
ins neue Jahr. 35 Euro pro Person

Dienstag, 12. Januar 2010

Ladies Lounge – Treffen Sie sich mit Ih-
ren Freundinnen und lassen Sie bei
Köstlichkeiten aus Keller und Küche
den Tag ausklingen. 35 Euro pro Person

Dienstag, 09. Februar 2010

Ladies Lounge – Treffen Sie sich mit
Ihren Freundinnen bei unserem Ad-
vents-Get-together und lassen Sie
den Tag bei weihnachtlichen Köstlich-
keiten aus Keller und Küche ausklin-
gen. 35 Euro pro Person

Dienstag, 08. Dezember 2009,
18.30 Uhr

StiftungsSalon Berlin-Brandenburg
mit dem Bundesverband Deutscher
Stiftungen, organisiert von unseren
Mitgliedern Jenny Kirchhoff und An-
ja König, zu einem aktuellen Thema.
35 Euro pro Person

Dienstag, 15. Dezember 2009,
18.30 Uhr

Menü Finale. Wir laden Sie recht
herzlich ein, unsere Speisekammer
mit den vielen Köstlichkeiten unseres
Küchenchefs Michael Tuschen auszu-
räumen. Eine besondere Weinaus-
wahl von unserem Maître d’hôtel Ser-
kan Özcan sowie Aperitif, Wasser
und Kaffee sind im Preis mit inbegrif-
fen. 70 Euro pro Person

Freitag, 18. Dezember 2009,
19.00 Uhr

Besuchen Sie mit uns die Superfund
Investmentworld, die in der Zeit vom
16.–18. Dezember 2009 in Berlin Sta-
tion macht. „Financial Education“,
interaktiv verpackt und zum Angrei-
fen, gepaart durch Ihren Besuch wird
ein lokales gemeinnütziges Projekt
unterstützt. 

Donnerstag, 17. Dezember 2009

60. Festball des Vereins Berliner Kauf-
leute und Industrieller e.V. (VBKI)

Samstag, 27. Februar 2010

Unseren kompletten Veranstaltungs-
kalender finden Sie auch im Internet
unter: www.berlincapitalclub.de. 

Bitte beachten Sie, dass der Berlin
Capital Club in der Zeit von Sams-
tag, 19. Dezember 2009 bis Sonn-
tag, 03. Januar 2010 geschlossen
bleibt. Ab Montag, 04. Januar
2010, 08.00 Uhr sind wir wieder wie
gewohnt für Sie da.

Club Hour „Who is Who“ im Berlin
Capital Club zum Kennenlernen und
um interessante wertvolle Kontakte
zu knüpfen und zu pflegen. 

Donnerstag, 03. Dezember 2009,
19.30 Uhr

Dezember

Unser Küchenchef Michael Tuschen
kreiert für Sie und Ihre Gäste ein fan-
tastisches 4-gängiges Überraschungs-
menü. Eine besondere Weinauswahl
sowie Wasser und Kaffee sind im Preis
mit inbegriffen. 70 Euro pro Person

Freitag, 27. November 2009,
19.00 Uhr
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